
Was ist mit unserem Wetter los?
 Sie glauben wahrscheinlich auch, dass man das Wetter nicht 
 manipulieren kann? Sie denken das, obwohl sich das Wetter gegenüber   
 früher oft mehrmals am Tag ändert? Das sei die weltweite Erderwärmung,  
 aufgrund des Klimawechsels, meinen Sie? Die richtige Antwort lautet: 
 
Seit Jahren wird das Wetter manipuliert. 1
 Es wird gesagt: ‚um die Erderwärmung zu senken‘.
 Mit speziell dafür eingebauten Vorrichtungen, und seit die technische   
 Machbarkeit gegeben ist, vermehrt auch mit Additiven im Treibstoff der   
 Zivilluftfahrt, versprühen weltweit fast täglich, militärische und zivile  
 Flugzeuge Chemikalien in die Erdatmosphäre, um wolkenähnliche
 Formationen zu bilden. Diese sollen dann die Sonnenstrahlung  
	 reflektieren	und	dadurch	die	Temperatur	senken	(siehe	deutsche	 
 Versionen der Filme in YouTube: „Aerosol-Crimes“, „Was in aller Welt   
 sprühen die da?“ und „Warum in aller Welt sprühen die da?“).

 Die Befürworter der weltweiten Sprühaktionen fürchten nichts mehr,
 als dass grosse Bevölkerungsteile ein sofortiges Verbot von solchen
 Sprühaktionen fordern würden, wenn Sie sichere Kenntnis davon
 erhielten, weil dies gegen zahllose internationale Umweltschutz-
 bestimmungen verstösst. Damit ein Verbot unter keinen Umständen
 erfolgt, wird ‚das’ u.a. von Schaffenden der Medien-Meteorologie als
 „ganz normale Kondensstreifen von Flugzeugen“ bezeichnet, von den
 Massenmedien verschwiegen und von hohen Regierungsvertretern, die   
          aufgrund ihres Amtes Kenntnis davon haben müssten, abgestritten.   

 (siehe:	„Der	Bundesrat	antwortet	via	BUWAL“,	in:	Gabriel	Stetter;	 
	 ‚Sind	Bundesrat	und	BUWAL	im	Chemtrail-Netz	verfangen?‘	„Journal	Franz	Weber“,	
	 Nr.	70,	Dezember	2004,	S.	17).
  

               Die Fakten  ;

Wettermanipulation in der Schweiz

  Interessengemeinschaft zur Aufklärung über Wettermanipulation

                 7. Auflage. Ergänzt 15.03.2016

Information! 

Keine Werbung!



Aufnahmen aus der Schweiz
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 Es können die meisten Streifen, die wir am Himmel erblicken,  
 unmöglich Kondensstreifen von Flugzeugen sein, denn...

1.					 entstehen	kurzdauernde	Kondensstreifen	in	der	Regel	unterhalb	von	–	40°	C	und	
	 einer	relativen	Luftfeuchtigkeit	von	mindestens	70	%,	langdauernde	(persistente)
	 ebenfalls	unterhalb	von	–	40°	C,	doch	bei	einer	Luftfeuchtigkeit	von	mindestens			
	 100	%	(gemäss	Aufzeichnungen	der	Wetterkarten	eine	seltene	Situation).	2
 
2.					 lösen	sich	Kondensstreifen	in	der	Regel	(abgesehen	von	Ausnahmen)	
 nach einigen Sekunden bis Minuten, auf 3 und > siehe auch: blauerhimmel.ch/tatsachen---meinungen.html

3.					 erreichen	Kondensstreifen	keine	Breite	von	100	oder	mehr	Metern. 8

 Chemische Streifen, sogenannte „Chemtrails“, dagegen...

1.					 setzen	keine	bestimmte	Temperatur	und	Luftfeuchtigkeit	2 
 zu ihrer Entstehung voraus,

2.     bleiben mehrere Stunden 5 bis Tage am Himmel bestehen und

3.					 breiten	sich	im	Laufe	der	Zeit	immer	mehr	aus	und	bilden	
 dadurch wolkenähnliche Formationen. 1,	2,	3,	4
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 Zu den Belegen für das Vorhandensein der weltweiten 
 Sprühaktionen durch Flugzeuge zur Wettermanipulation:

a)				 das	regelmässige	Fliegen	solcher	Flugzeuge	in	allen	möglichen	Lufträumen,	d.h.	 
	 auch	ausserhalb	der	Luftstrassen,	und	manchmal	ohne	Transpondersignal 
	 (Identifizierung	für	die	Flugüberwachung),	6

b)				 das	Fliegen	solcher	Flugzeuge	in	einer	Höhe	zwischen	6	und	12	km,	wo	selten	 
 die Bedingungen für die Entstehung von langdauernden Kondensstreifen  
 vorhanden sind, 2	>	siehe auch: blauerhimmel.ch/tatsachen---meinungen.html

c)  das abrupte Unterbrechen der kondensähnlichen Streifen solcher Flugzeuge   
	 (das	Sprühen	wurde	gestoppt!),	7

d)     die unnatürlich milchige Bedeckung des Himmels, die aus kondensähnlichen, sich  
	 immer	mehr	ausbreitenden	Streifen	im	Laufe	von	mehreren	Stunden	gebildet	wird,	8

e)				 das	fast	völlige	Fehlen	des	natürlich	blauen	Himmels	(white	sky),	9

f)      das vermehrte Auftreten von u.a. Atemwegserkrankungen, Demenz, Alzheimer  
	 und	Schwermetallbelastung	bei	Menschen,	sowie	Pflanzenanomalien,	10
 
g)				 das	Auffinden	von	Stoffen	in	Regenwasseruntersuchungen,	wie	Barium,		 
	 Aluminium,	Strontium	und	Polymerfasern	(durch	Labortests	weltweit	belegt),	die	 
 für Mensch und Tier giftig sind, 11

i)						 die	für	Pflanzen	schädliche	Verschiebung	des	Erdreich-PH-Wertes,	was	durch	 
	 Labortests	ebenfalls	belegt	ist,	und	12

j)						 die	Erteilung	von	Patenten	zur	Wettermodifikation,	unter	vielen	anderen,	1991	das	 
 Welsbach-Patent an zwei US-Klimaforscher, mit dem das Wetter durch Versprühen  
	 von	Bariumsalzen,	Aluminiumpulver	und	Polymerfasern	(Trägersubstanz)	 
 manipuliert werden kann. 13 > siehe auch: blauerhimmel.ch/patente.html

	 Sie	dürfen	deshalb	den	offiziellen	Fachleuten,	den	Politikern	und	den	Massen-
 medien nicht glauben, die diese Sprühaktionen leugnen und deshalb als Hirn-
 gespinst bezeichnen. An uns ist es daher, alles zu tun, damit diese lebens-
 bedrohenden Sprühaktionen möglichst schnell gestoppt werden und so der 
	 Schaden	für	Mensch,	Tier	und	Natur	eingedämmt	wird.	Wir	fordern	Sie	deshalb		 	
 auf, in aller Form dagegen zu protestieren und andere darüber zu informieren, 
	 denn	es	ist	eine	Frage	auf	Leben	und	Tod	für	die	gesamte	Biosphäre	unserer	 
 Erde, je länger desto mehr. > siehe auch: blauerhimmel.ch/tatsachen---meinungen.html

 Weitere Informationen dazu finden Sie u.a. auf folgenden Webseiten:

http://blauerhimmel.ch
http://sauberer-himmel.de 
http://globalskywatch.com	
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http://chemtrail.de http://cieloazzurro.ch  
http://chemtrails.ch http://geoengineeringwatch.org  

http://globalmarchagainstchemtrailsandgeoengineering.com 

7
weiter  ;



Der Sonnenlicht-Raub ist gigantisch und 
mancherorts bereits lebensbedrohlich.

Der Sonnenlicht-Raub ist gigantisch und 
mancherorts bereits lebensbedrohlich.

Einige weiterführende Videolinks 

Youtube: Was in aller Welt sprühen die da? (What	in	the	World	are	They	Spraying?) 
1,	3,	4,	8,	11,	12,	14

Youtube: Warum in aller Welt sprühen die da? (Why	in	the	World	are	They	Spraying?)
1,	3,	4,	6,	8,	9,	11,	12,	13

Youtube: Josefina Fraile von Skyguards (Spanisch/Deutsche	Untertitel)
1,	2,	3,	4,	7,	8,	9,	10,	11,	13,	14	 

Youtube: Chemtrails sind belegt (Spanisch/English/Deutsche	Untertitel)
1,	2,	3,	4,	7,	8,	9,	10,	11,	13,	14

Youtube: Climate Engineering Weather Warfare, and the Collapse of Civilization  
(English/Deutsche	Übersetzung/Untertitel) 1,	2,	3,	4,	7,	8,	9,	10,	11,	13,	14	
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Wie Sie uns finden und unterstützen: 
 
Web  http://blauerhimmel.ch 

E-Mail  kontakt@blauerhimmel.ch  

Post  Förderverein zur Aufklärung 
  über Wettermanipulation 

  Vermerk: IG Blauer Himmel  
	 	 Postfach	214,	CH-9056	Gais	AR 

Postkonto		 60-258203-0

IBAN		 	 CH95	09000	0000	6025	8203	0

Teste Deinen Vitamin-
D-Spiegel und Deine 
Schwermetallbelastung!


